
Bildungsdokumentation 

 

Grundlage für eine zielgerichtete Bildungsarbeit ist die beobachtende 

Wahrnehmung des Kindes gerichtet auf seine Möglichkeiten und auf die 

individuelle Vielfalt seiner Handlungen, Vorstellungen, Ideen, Werke, 

Problemlösungen u. ä. Dazu wird angestrebt, dass Beobachtung und Auswertung 

von der päd. Fachkraft notiert und als Niederschrift des Bildungsprozesses des 

einzelnen Kindes dokumentiert werden. 

Hierzu benötigen wir eine schriftliche Einverständniserklärung der 

Erziehungsberechtigten. 

Die Beobachtungen der Erzieherinnen werden in verschiedenen 

Bildungsbereichen wie Bewegung, Spielen, Gestalten, Sprache usw. erfasst und 

dokumentiert.  

Die so entstandene Bildungsdokumentation geht nur an die 

Erziehungsberechtigten über, wenn das Kind die Einrichtung verlässt. 


